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KURZINHALT

Ein Schatten huscht über die Dächer. Mit coolen Parkour-Einlagen rast die Rooftop-Gang durch die Stadt: Salti schlagend überwinden sie jede Mauer, kicken den Fußball mit waghalsigen Stunts und spektakulären Pässen durch die engen Gassen und zeigen den Passanten, was echter Streetsoccer ist. Moritz (HENRY HORN) sitzt im Klassenzimmer und traut seinen Augen kaum, als Alex (DARIO BARBANTI), der Anführer der Gang, sich lautlos durch das Fenster in den Schulraum schwingt. Vielleicht gibt es ja doch noch Hoffnung!

Denn nachdem Moritz’ Eltern (DIANA AMFT und BENNO FÜRMANN) sich getrennt hatten, musste Moritz mit seiner Mutter zu dem grummeligen Großvater Rudi (REINER SCHÖNE) ziehen. Ausgerechnet! Neue Stadt und ein echt schwerer Start. Der einzige Fußballverein der Stadt lässt ihn böse abblitzen – für den fußballbegeisterten Moritz ist ein Leben ohne Fußball kein Leben. Aber, Aufgeben gibt’s nicht! Auf dem Pausenhof macht Moritz ein Team klar: Die coole Rooftop-Gang, Catrina (COSIMA HENMAN) die – Mädchen hin oder her – jeden Elfmeter versenken kann, Niko (SAMMY SCHEURITZEL), die Brüder Mehmet (YASSINE GOURAR) und Enes (KAAN AYDOGDU).

Als TEUFELSKICKER mischen sie ab sofort die Bolzplätze der Stadt auf und sorgen beim Pokalturnier für jede Menge Aufregung. Dem können sich nicht mal die Erwachsenen entziehen: Großvater Rudi, der eigentlich doch ganz in Ordnung ist, übernimmt die Position des Fußballcoaches der TEUFELSKICKER. Dass er dabei wieder auf seinen Erzrivalen Rothkirch (ARMIN ROHDE) trifft, kommt ihm gerade Recht. Selbst Moritz’ Eltern, die schwer unter der Trennung leiden und sich in letzter Zeit ganz schön tollpatschig verhalten haben, treffen auf dem Fußballplatz zusammen. Schon vor dem Anpfiff liegen die Nerven blank, das größte Abenteuer von Moritz und den TEUFELSKICKERN nimmt eben erst seinen Lauf...

PRESSENOTIZ

Am 7. Juli 2009 fiel die erste Klappe zum Anpfiff der TEUFELSKICKER. Die Dreharbeiten fanden in Köln und Umgebung, Bonn und Berlin statt. An der Seite der prominenten erwachsenen Darsteller Diana Amft (DOCTOR’S DIARY), Benno Fürmann (NORDWAND, WARUM MÄNNER NICHT ZUHÖREN UND FRAUEN SCHLECHT EINPARKEN), Reiner Schöne ((T)RAUMSCHIFF SURPRISE – PERIODE 1, OTTO – DER KATASTROFENFILM), Armin Rohde (KEINOHRHASEN, FRECHE MÄDCHEN, DAS SAMS) und Catherine Flemming (HUNGER – SEHNSUCHT NACH LIEBE, DIE UNBERÜHRBARE) überzeugen einzigartige junge Schauspieler, allen voran die Kölner Teen-Rock Band APOLLO 3 mit Sänger Henry Horn, Gitarrist Dario Barbanti und MC Marvin Schlatter. Die weiteren jungen Helden sind Cosima Henman, Yassine Gourar, Sammy Scheuritzel (WICKIE UND DIE STARKEN MÄNNER), Kaan Aydogdu, Tim Troeger (NEGER, NEGER, SCHORNSTEINFEGER), Leon Seidel (BERLIN 36) u.v.m.

Regisseur Granz Henman (KEIN BUND FÜRS LEBEN, KNALLHARTE JUNGS) führte Regie nach dem Drehbuch von Christoph Silber (NORDWAND, GOODBYE, LENIN!). 

TEUFELSKICKER ist eine Kinoproduktion der UFA Cinema in Zusammenarbeit mit Phoenix Film. Die Produzenten sind Thomas Peter Friedl, Markus Brunnemann, Dr. Jürgen Schuster, Wolf Bauer und Nico Hofmann. Ausführender Produzent ist Patrick Zorer. Die Produktion wird gefördert von der Filmstiftung NRW, dem Medienboard Berlin-Brandenburg, der Filmförderungsanstalt und dem Deutschen Filmförderfonds. Das ZDF ist Koproduktionspartner.

TEUFELSKICKER – eine starke Marke: national wurden bereits über 1 Mio. Bücher und Hörspiele verkauft und in der Online-Welt teufelskicker.de besuchen täglich tausende junger Fans ihre Helden. Die fußballbegeisterten Fans – Jungen und Mädchen – finden sich in den Geschichten ihrer Helden wieder. Denn in TEUFELSKICKER geht es neben der Leidenschaft um den Ball vor allem um Freundschaft und Teamgeist, kleine oder große Probleme mit Eltern und Schule, Konkurrenz und Wettkampf – einfach das normale Leben und die Tücken des Alltags. Über allem steht die Botschaft „Du kannst es schaffen, überall und jederzeit!“ Die TEUFELSKICKER müssen lernen, sich neuen Situationen im Alltag anzupassen, schwierige Aufgaben zu meistern und Streitigkeiten zu überwinden. Aufgeben gilt nicht, ein TEUFELSKICKER stellt sich den Herausforderungen!

TEUFELSKICKER nach den gleichnamigen Buch- und Hörspielbestsellern von Frauke Nahrgang (die beim Label EUROPA der Sony Music und dem cbj-Verlag der Verlagsgruppe Random House erscheinen) wird am 11. März 2010 ins Kino kommen.

Alle Produktionen der UFA Cinema werden in den deutschsprachigen Gebieten von Universal Pictures International Germany im Kino und auf Home-Entertainment in Kooperation mit UFA Cinema ausgewertet.

LANGINHALT

Sie flitzen durch die Straßen, überwinden jede Mauer, schlagen Salti auf Dächern – den Fußball immer im Anschlag. Die Rooftop-Gang ist unterwegs und mischt die Stadt mit coolem Streetsoccer auf. Wer sagt, dass Parkour nicht echter Fußball ist?! Neugierig beobachtet Moritz (HENRY HORN) die Bande: Vielleicht ist das ja seine Chance auf eine neue Fußballmannschaft! Denn nachdem Moritz’ Mutter (DIANA AMFT) den Vater (BENNO FÜRMANN) mit der Sekretärin in flagranti erwischt hat, ist in Moritz’ Leben nichts mehr so wie es mal war. Sein Zuhause, der alte Verein, seine Freunde – alles futsch. Stattdessen neue Stadt, neue Schule, denn er und Mama ziehen zu Moritz’ Großvater Rudi (REINER SCHÖNE), einem komischen alten Kauz.

Nachdem Moritz beim einzigen Fußballverein der Stadt eine böse Abfuhr erteilt bekommt, stellt er spontan auf dem Pausenhof eine neue Mannschaft auf: Catrina (COSIMA HENMAN), die – Mädchen hin oder her – jeden Elfmeter versenken kann, die Brüder Mehmet (YASSINE GOURAR) und Enes (KAAN AYDOGDU), Niko (SAMMY SCHEURITZEL) und, ganz klar, Alex (DARIO BARBANTI) und seine Rooftop-Gang.

Sie nennen sich TEUFELSKICKER – nach dem maroden Bolzplatz, auf dem sie trainieren – und kurzerhand meldet Stürmer Moritz seine Kicker für das Pokalturnier an.

Gleich beim ersten Spiel kassieren sie eine schmerzliche Niederlage. Als dann auch noch ihr Bolzplatz „Teufelsgrund“ zerstört wird, scheint der Traum der elf Freunde geplatzt zu sein.

Doch als echter Kämpfer lässt Moritz nicht locker. Er trommelt die angeschlagene Mannschaft zusammen und schleicht sich mit ihnen nachts in das dunkle Einkaufszentrum. Die perfekten Trainingsbedingungen! Die Kids jagen durch leere Gänge, mit spektakulären Pässen treiben sie den Fußball vor sich her – bis sie von Rudi gestoppt werden. Der arbeitet dort als Nachtwächter und erteilt den Kickern erst mal eine ordentliche Lektion. Und zwar in Sachen Fußball. Von der Begeisterung der TEUFELSKICKER angesteckt, übernimmt er die Position des Trainers. Auch wenn das bedeutet, dass er gegen seinen Erzrivalen Rothkirch (ARMIN ROHDE) antreten muss. 

Moritz’ Leben ist wieder im grünen Bereich. Er ist mit Karacho in das neue Leben gebrettert und hat auf dem Fußballplatz echte Freunde gefunden. Seine Eltern dagegen ringen schwer um Fassung: Während seine Mutter bei der Jobsuche verzweifelt und nicht weiß, ob sie ihrer Ehe noch eine Chance geben soll, unternimmt sein Vater einfach alles, um die Familie zurück zu gewinnen. Die Trennung hat ihm schmerzhaft bewiesen, dass es für ihn nichts Wichtigeres auf der Welt gibt. Dass er sich bei seinen Rettungsversuchen manchmal ganz schön dämlich anstellt und dabei zum Clown macht, ist ihm völlig egal.  

Im Verlauf des Turniers müssen sich die TEUFELSKICKER gegen die miesen Machenschaften ihres Erzrivalen behaupten. Dank Teamgeist, Disziplin und Rudis Coaching ziehen sie schließlich ins Finale ein – wo die Mannschaft ausgerechnet auf Moritz’ alten Fußballclub trifft! Dort kommt es zum großen Get Together: Catrinas Familie sieht endlich ein, dass auch Mädchen einen Elfmeter verwandeln können. Und für Moritz’ Eltern gilt: Nach dem Spiel ist vor dem Spiel – Versöhnung nicht ausgeschlossen! 

Moritz ist happy, letztendlich muss nur das Runde in das Eckige – ganz einfach, oder?

DIE CHARAKTERE

Mama von Moritz (Diana Amft): 35 Jahre. Köchin. Die Trennung von ihrem Ehemann hat sie schon sehr durcheinander gebracht. Immerhin hat sie ihre Arbeit, ihr Zuhause und ihren Mann verlassen. Das tut weh. Und so versucht sie Haltung zu bewahren – verhält sich dabei aber so tollpatschig, dass sie manchmal sogar über sich selbst lachen muss. Ansonsten ist sie eine liebevolle Mutter, die keine Ahnung von Fußball hat – aber sich aus Liebe zu ihrem Sohn gerne damit beschäftigt. Einfach die beste Mama der Welt!

Papa von Moritz (Benno Fürmann): 36 Jahre. Amateur-Fußballtrainer. Er liebt den Fußball mindestens so sehr wie sein Sohn Moritz. Und wünscht sich, dass seine Frau diese Leidenschaft mit ihnen teilen würde. Oder zumindest mehr Zeit mit ihnen auf dem Bolzplatz verbringt. Das ist wahrscheinlich auch der Grund, warum er – wenn auch nur für einen kurzen Moment – bei der Vereinssekretärin schwach wird und prompt von seiner Frau erwischt wird. Die anschließende Trennung von seiner Familie ist für ihn das Schlimmste. Um sie zurück zu gewinnen, würde er einfach alles tun. 

Opa Rudi (Reiner Schöne): 65 Jahre. Autoschrauber und Pförtner. Er kann mit Emotionen und Zwischenmenschlichem seit dem Tod seiner Frau nicht mehr so richtig umgehen. Er ist eher in sich gekehrt und grummelig. Seinem Enkel Moritz gelingt es aber, in ihm noch einmal ein Feuer zu entfachen: Denn - auch für Rudi war Fußball einmal das Leben.

Herr Rothkirch (Armin Rohde): 62 Jahre. Catrinas Stiefvater. Geschäftsmann. Ein recht oberflächlicher Machtmensch. Der nicht merkt, was in seiner Familie passiert und hofft, dass Probleme einfach wieder verschwinden oder sich durch Geld lösen lassen.

Frau Rothkirch (Catherine Flemming): 44 Jahre. Catrinas Mutter und Marks Stiefmutter. Liebt ihre Tochter über alles und möchte nur das Beste für sie. Dabei übersieht sie, dass ihr Ehemann seiner Stieftochter das Leben ganz schön schwer macht mit seinen Versuchen, sie vom Fußball fern zu halten. Als Frau Rothkirch feststellt, dass Catrina mit dem Ball mindestens genauso gut umgehen kann wie ein Junge, kämpft sie wie eine Löwenmutter für ihre Tochter.

Moritz (Henry Horn): 12 Jahre. Liebt Fußball. Und seine Eltern. Als Papa Mama betrügt, ist er so wütend, dass er nicht mehr mit ihm sprechen möchte. Davon abgesehen ist Moritz ein fröhlicher Junge, der neugierig ist und seine Welt entdecken möchte. Geht nicht, gibt’s für ihn nicht. Sein gesundes Selbstverständnis sorgt dafür, dass ihn die Trennung seiner Eltern nicht komplett aus der Bahn wirft und er stattdessen das Beste aus jeder Situation macht.

Alex (Dario Barbanti): 13 Jahre. Gilt als der Freak in der Schule. Mit seiner Tokio Hotel-Frisur und der schwarzen Sonnenbrille fällt er überall auf. Er ist der Anführer der Rooftop-Kids. Einer Bande, die im Parkour-Style die Dächer der Stadt unsicher macht. Über Alex tuschelt man, dass er seinen Bruder umgebracht haben soll. Deshalb halten sich die meisten lieber fern vom ihm.

Shadow (Marvin Schlatter): 12 Jahre. Er zählt zu Alex’ Gang der Rooftop-Kids. Im coolen Parkour-Style rasen die sechs schwarz gekleideten Kids durch die Stadt und beweisen, dass man Fußball nicht nur auf dem Bolzplatz spielen kann.

Catrina (Cosima Henman): 12 Jahre. Liebt Fußball wie die Jungs – und manchmal benimmt sie sich auch so. Ihren Stiefbruder und ihren Stiefvater mag sie gar nicht. Catrina muss beweisen, dass sie mit Fußball ihre Leidenschaft entdeckt hat. Sie führt ein Leben zwischen beschütztem Nesthäkchen und tougher Fußball-Lady. In Moritz findet sie mehr als nur einen Freund.

Mehmet (Yassine Gourar): 13 Jahre. Möchte Fußballprofi werden. Eben wie Moritz. Dabei ist er jetzt schon ein toller Torwart. Mehmet fühlt sich sehr der Familie verbunden – weswegen sein junger Bruder Enes auch immer mit dabei sein darf. Ein echter Fighter!

Niko (Sammy Scheuritzel): 12 Jahre. Wird „Lücke“ genannt. Was eindeutig auf seine Zähne und nicht auf seine Fußball-Qualitäten gemünzt ist. Niko ist ein echter Kämpfer auf dem Bolzplatz und gibt alles für die TEUFELSKICKER.

Enes (Kaan Aydogdu): 10 Jahre. „Schnauze, Enes“ – hört er häufiger und das sagt wohl schon alles. Enes hat zu allem und jedem eine Meinung und gibt diese auch unaufgefordert ab. Er hat das Herz am rechten Fleck und ohne ihn wäre es nur halb so lustig. Enes ist sehr neugierig und sehr herzlich – einfach ein echter Freund!

Mark (Tim Troeger): 13 Jahre. Catrinas Stiefbruder. Er ist Torwart des VfB und größter Gegner von Moritz. Während Catrina um die Liebe ihrer Familie kämpft, kämpft er hauptsächlich um Aufmerksamkeit. Mit allen Mitteln. Dabei geht er rabiat vor – wie Moritz schmerzhaft zu spüren bekommt.

PRODUKTIONSNOTIZEN

Die spannende und emotionale Geschichte um den fußballbegeisterten Moritz und seine Freunde – basierend auf die gleichnamigen Buch- und Hörspielbestsellern von Frauke Nahrgang – wurde jetzt erstmals für die große Kinoleinwand adaptiert. „TEUFELSKICKER hat alles, was großes Kino benötigt,“ so Produzent Thomas P. Friedl. „Es ist eine Geschichte von Underdogs, die sich gegen die vermeintlich Etablierten durchsetzen müssen. Eine Geschichte, in der es um Familie und Freundschaft geht, ums Erwachsenwerden und vor allem, welche unglaublich coolen Sachen man mit einem Ball machen kann. Also alles, was Kino interessant macht.“

Mit einer verkauften Auflage von über einer Million sind die TEUFELSKICKER-Bücher eine starke Marke in Deutschland. „Die Fans werden ihre TEUFELSKICKER auf jeden Fall wieder erkennen“ so Produzent Jürgen Schuster. „Sie werden überrascht sein über die Schnelligkeit, Akrobatik und Dynamik des Spiels und über unsere jungen Charaktere, die im Film die Mannschaft der TEUFELSKICKER bilden.“ 

Autorin Frauke Nahrgang war in den Prozess des Drehbuchschreibens nicht involviert – hierfür konnte UFA Cinema den erfolgreichen Drehbuchautoren Christoph Silber gewinnen. Aber: „Frauke Nahrgang kennt das Drehbuch und findet es klasse“ berichtet Produzent Markus Brunnemann über den erfolgreichen Abschluss der aufwändigen Drehbuchentwicklung. Die zeitaufwändige Arbeit ist für Thomas Peter Friedl der Schlüssel eines guten Films: „Es ist ein Spagat, weil man ein Buch oder Hörbuch nicht eins zu eins als Film erzählen kann, sondern es für den Film neu interpretieren muss. Man muss natürlich den Kern, das Besondere der Geschichte verstanden haben und darum die Geschichte kinogerecht erzählen, um sowohl Fans wie auch Zuschauer, die die Vorlage nicht kennen, gleichermaßen zu begeistern“ Deshalb haben die Filmemacher sehr darauf geachtet, dass die Fans ihre Figuren auch im Film wieder finden. „Moritz, Catrina, Enes, Mehmet, die sind alle dabei. Auch der Hauptstrang der Geschichte, dass Moritz einen neuen Verein sucht. Er spielt natürlich auch beim SV Hulstorf, insofern werden die Fans auch die Vereine wieder erkennen“ so Jürgen Schuster. Produzent Markus Brunnemann ergänzt: „Es geht im Verlaufe des Films um die großen Fragen wie Freundschaft, Teamfindung und Teamgeist. In jeder guten Geschichte spielen Moral und Werte eine Rolle. In diesem Fall geht es darum, die Lebenswelten der Kinder da draußen mit einzufangen. Leider ist es ja so, dass gescheiterte Familien heute an der Tagesordnung sind. Hier geht’s eben darum, dass die Familie noch nicht ganz auseinander gebrochen ist und beide Seiten vielleicht lernen, über ihren Schatten zu springen. Und vielleicht ist das ein ganz gutes Modell für viele da draußen.“

Um die perfekten Darsteller für die TEUFELSKICKER-Bande zu finden, wurden rund 3000 Kinder deutschlandweit gecastet, bis das Ensemble vollständig war: Die 13 Kids des Hauptcasts sind zwischen elf und 15 Jahre alt, sehr sportlich und – fast – alle begeisterte Hobby-Fußballer. Jede drehfreie Minute wurde genutzt, um mit dem Ball zu kicken. „Das machte auch die Stimmung am Set aus,“ so Medienpädagogin Doris Sacala „jeder war mit jedem befreundet, die Kids waren wirklich ein Team.“ Die Medienpädagogin betreute mit zwei weiteren Kindercoachs die Rasselbande und achtete unter anderem darauf, dass die strengen Kinderschutzgesetze in Nordrhein-Westfalen eingehalten wurden. „Man hat gesehen, dass es möglich ist, einen aufwändigen Film mit vielen Einstellungen zu drehen und trotzdem die Bestimmungen einzuhalten. Es klappte total gut.“ Die Arbeitsschutzgesetze stellten auch die Produzenten vor eine kleine Herausforderung: „Kinder dürfen eben nur drei Stunden pro Tag drehen, das erfordert eine besondere Drehplanung und Logistik“ berichtet Jürgen Schuster. „Wir drehten beispielsweise viele Szenen mit drei Kameras, um die Bilder schneller abzudrehen. Aber ich hatte am Set immer den Eindruck, dass es für die Kinder ein großes Abenteuer war, die hatten noch viel Spielfreude und nahmen das gar nicht so ernst und das ist auch gut so.“

Regisseur Granz Henman ist selbst Vater, genauer gesagt der Vater von Cosima, die „Catrina“ spielt, und weiß genau, wie man Kinder motiviert, damit ihnen die Arbeit vor der Kamera Spaß bereitet. „Granz ist ein sehr intelligenter, leidenschaftlicher Regisseur, der – was für das Kino wichtig ist – in großen Bildern und Emotionen denkt“, so Produzent Markus Brunnemann. „Darüber hinaus ist er selbst Vater – was uns wichtig war, weil wir es hier mit besonders jungen Darstellern zu tun haben.“

„Ich wollte einen jungen Regisseur haben, der jetzt nicht klassisch aus dem Kinder- oder Jugendfilm kommt, sondern eher aus der Komödie“ erzählt Produzent Thomas P. Friedl. „Es war immer unser Wunsch, so eine gewisse Coolness und Schneidigkeit in dem Film zu haben. Granz Henman bringt das mit und geht vollkommen unvoreingenommen ran. Das gibt dem Ganzen eine Mischung, die den Film unterscheidet von allen anderen Filmen, die man sonst in dem Segment sieht.“ Und über die Fußball-Affinität des Regisseurs berichtet Markus Brunnemann mit einem Augenzwinkern: „Granz hat uns beim ersten Gespräch glaubhaft versichert, dass er den Unterschied zwischen American Football und Fußball kennt.“

Die Spielfreude der Kids riß auch die erwachsenen Darsteller Diana Amft, Benno Fürmann, Reiner Schöne, Catherine Flemming und Armin Rohde mit. „Das ideale Gegenstück zu unserer Bande von elf Jungen und Mädchen,“ meint Thomas P: Friedl zu dem erwachsenen Cast. Markus Brunnemann ergänzt: „Wir machen ja echtes Family-Entertainment.  Es ist eine Menge Spaß dabei, eine Menge Comedy. Aber es geht auch um echte Emotionen, um einen Jungen, dessen Familie kurz vor der Trennung steht. Wir benötigten Schauspieler, die beides können. Die eine Bandbreite haben, die ein großes Timing für die komödiantische Szenen haben, die aber eben auch große Emotionen rüberbringen können.“ Auch wenn keiner der erwachsenen Darsteller echte fußballerische Erfahrung mitbrachte, fühlten sie sich äußerst wohl auf den Bolzplätzen, die als Motive ausgewählt wurden. Auf insgesamt vier Fußballplätzen in Nordrhein-Westfalen wurden die Fußballspiele der TEUFELSKICKER inszeniert. Profi-Fußballtrainer trainierten die Kids und berieten die Produktion, damit der Fußball auf der großen Leinwand auch nach echtem Fußball aussieht. „Eine echte Herausforderung,“ so Fußballtrainer Florian Standke, denn „jedes Kind brachte unterschiedliche Fußballkenntnisse mit. Außerdem zeigen wir in dem Film nicht nur klassischen Fußball auf dem Bolzplatz, sondern auch Fußballparkour, eine Art Streetsoccer. Da jagen die Kinder mit dem Ball über Dächer und Straßen.“

Für die familiären Szenen zu Hause zog die Produktion für den letzten Teil der Dreharbeiten nach Berlin. „Der Film könnte überall in Deutschland spielen,“ so Thomas P. Friedl. „An unseren Drehorten gibt es eine Vielfalt an Motiven, was uns wichtig war. Man hat also nicht das Gefühl, das habe ich jetzt schon da und dort gesehen.“

Am 6. September war der Abpfiff bei den Dreharbeiten zu TEUFELSKICKER. Für drei Darsteller der TEUFELSKICKER-Bande ging es direkt im Anschluß ab in den Proberaum. Die Jungs von der Teen-Rock-Band APOLLO 3, Henry Horn, Dario Barbanti und Marvin Schlatter werden nämlich im Film nicht nur zu sehen, sondern auch zu hören sein: Die Band wird in Zusammenarbeit mit der Produktion einen Titel zum Film beisteuern.

BESETZUNG

Diana Amft (Mama von Moritz)

Diana Amft, geboren 1975 in Gütersloh, durchlief ihre Schauspielausbildung an der Münchner Schauspielschule Zerboni. Es folgten verschiedene Theaterauftritte und ab 1999 mit EINE LIEBE AUF MALLORCA und UNSCHULDIGE BIESTER die ersten Fernseh-Produktionen. Bekannt wurde sie mit ihrer Rolle der Inken in der Kinoproduktion MÄDCHEN MÄDCHEN und MÄDCHEN MÄDCHEN 2 – LOFT ODER LIEBE. Es folgten Rollen in Marco Kreuzpaintners GANZ UND GAR (2002), KNALLHARTE JUNGS unter der Regie von Granz Henman (2002), PRINCES(S) (2005), DIE DREI MUSKETIERE (2005) und zahlreiche Fernsehproduktionen wie MAJA COMEDY (2006-2008) von Granz Henman oder INNERE WERTE (2007) von Jan Schomburg. Aktuell spielt sie bereits in der zweiten Staffel die Hauptrolle in der viel beachteten TV-Serie DOCTOR’S DIARY. Dafür erhielt sie 2009 den Bayerischen Fernsehpreis als Beste Darstellerin. Derzeit steht Diana Amft unter der Regie von Hajo Gies für die SWR-Produktion KATI & KILLMER neben Uwe Ochsenknecht vor der Kamera.

Benno Fürmann (Papa von Moritz)

Benno Fürmann, geboren 1971 in Berlin, studierte am Lee Strasberg Theatre and Film Institute in New York Schauspiel. Der Durchbruch gelang ihm 2000 mit ANATOMIE an der Seite von Franka Potente. Daraufhin überzeugte er in Tom Tykwers DER KRIEGER UND DIE KAISERIN (1999) und NACKT (2001) von Doris Dörrie. Sein Hollywood-Debüt gab er in SIN EATER – DIE SEITE DES BÖSEN mit Heath Ledger, weitere Darstellungen in internationalen Produktionen wie MY HOUSE IN UMBRIA (2002), JOYEUX NOEL (2004) von Christian Carion oder SPEEDRACER (2007) von Larry und Andy Wachowski folgten. Benno Fürmann spielte in den Kinder- und Jugendfilmen DIE WILDEN HÜHNER, zeigte sein komisches Talent in Leander Haußmanns Beziehungskomödie WARUM MÄNNER NICHT ZUHÖREN UND FRAUEN SCHLECHT EINPARKEN (2007), brillierte in dem Bergsteiger-Drama NORDWAND (2007) und war 2008 in Christian Petzolds JERICHOW zu sehen. 2009 stand er für den Leander Haußmann-Film DINOSAURIER sowie die TV-Produktion DIE GRENZE von Roland Suso Richter vor der Kamera. Benno Fürmann erhielt zahlreiche Preise und Auszeichnungen, unter anderem 2008 den DIVA-Award als Schauspieler des Jahres, den Jupiter für DIE STURMFLUT (2007) und MERRY CHRISTMAS (2006), den Adolf Grimme-Preis für WOLFSBURG (2005), Shootingstar des Europäischen Films (2001), den Bayerischen Filmpreis für FREUNDE (2000) und den Deutschen Fernsehpreis als Bester Darsteller in DIE BUBI SCHOLZ STORY (1999).

Reiner Schöne (Opa Rudi)

Reiner Schöne, geboren 1945 in Fritzlar, ist Schauspieler, Autor, Sänger und Songwriter. Er startete seine Karriere in der DDR, die er 1968 nach einem Konzert in Westberlin verließ. Es ging nahtlos weiter mit den Hauptrollen in HAIR und in JESUS CHRIST SUPERSTAR. Er stand für zahlreiche deutsche wie internationale Produktionen vor der Kamera, wie im DEFA-Film 12 UHR MITTAGS KOMMT DER BOSS (1968) oder 1975 in Clint Eastwoods THE EIGER SANCTION. 1985 siedelte er nach Amerika über und drehte dort unter anderem THE RETURN OF TREASURE ISLAND (TV-Serie, 1985), THE GUNFIGHTERS (TV, 1987), LOVE AND BETRAYAL (TV, 1989), STAR TREK: DAS NÄCHSTE JAHRHUNDERT (TV, 1990), MAC GYVER (TV, 1990), MORTAL KOMBAT: ANNIHILATION (1997) und WASTED IN BABYLON (1999). 2002 kehrte Reiner Schöne nach Deutschland zurück und spielte in (T)RAUMSCHIFF SURPRISE – PERIODE 1 (2004) sowie in zahlreichen TV-Produktionen mit. 2009 stand er unter anderem für die Kinoproduktion SNOWMAN’S LAND und den TV-Film DIE TRICKSER vor der Kamera. Er spielt am Theater und veröffentlichte als Sänger und Songwriter mit der „Reiner Schöne Band“ acht Langspielplatten und CDs. In dem Buch „Let the Sunshine in“ erzählt Reiner Schöne biographische Kurzgeschichten, ein weiteres Buch und die CD „Goodbye Marx, Goodbye Aquarius“ sind in Vorbereitung.

Armin Rohde (Herr Rothkirch)

Armin Rohde, geboren 1955 in Gladbeck, durchlief eine Ausbildung an der Essener Folkwang-Hochschule und eine Clownausbildung bei Pierre Byland. Seit 1984 folgten zahlreiche Bühnenauftritte im Stadttheater Bielefeld und im Schauspielhaus Bochum. 1991 spielte er eine kleine Rolle in Helmut Dietls SCHTONK und schaffte im gleichen Jahr mit seiner Darstellung in KLEINE HAIE unter der Regie von Sönke Wortmann den Durchbruch. Es folgten unter gleichnamiger Regie 1994 DER BEWEGTE MANN und 1995 DAS SUPERWEIB sowie ein Jahr später Wolfgang Beckers DAS LEBEN IST EINE BAUSTELLE. Armin Rohde überzeugte in zahlreichen TV- und Kinoproduktionen, unter anderem in Helmut Dietls ROSSINI (1996), 1997 in LOLA RENNT von Tom Tykwer und Sönke Wortmanns ST. PAULI NACHT (1998). In TAKING SIDES (2000) von István Szabó spielte er an der Seite von Harvey Keitel und Stellan Skarsgard. Armin Rohde brillierte in den Kinderfilmen DAS SAMS (1-3) und – ebenfalls unter Regie von Ben Verbong – HERR BELLO (2006). 2004 stand er für das Regiedebüt von Til Schweiger BARFUSS vor der Kamera, 2007 folgte sein komischer Auftritt in KEINOHRHASEN. 2009 spielte er in dem Kriegsdrama UNTER BAUERN einen jüdischen Flüchtling, überzeugte im Eventzweiteiler DER VULKAN und wirkte als Albert Einstein im Biopic ALBERT SCHWEITZER. Armin Rohde erhielt zahlreiche Auszeichnungen, unter anderem die Goldene Kamera als Bester Charakterschauspieler (2000), den Jupiter als Bester Darsteller in einem Kinofilm (2001 und für seine Darstellung in DAS WUNDER VON LENGEDE den Bambi (2002) sowie zweimal den Adolf Grimme-Preis (2003 und 2004).

Im November 2009 veröffentlichte Armin Rohde sein erstes Buch: GRÖßENWAHN UND LAMPENFIEBER, und offenbart einen spannenden Blick hinter die Kulissen des Schauspielerlebens.

Catherine Flemming (Frau Rothkirch)
Catherine Flemming, geboren 1967 in Karl Marx-Stadt, dem heutigen Chemnitz, begann ihre Schauspielausbildung an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch in Berlin. Es folgten Kurse in New York bei Marcia Haufrecht und am Actorsstudio von Lee Strasberg. 1995 gab sie ihr Schauspieldebüt als ROSEMARIE NITRIBITT im gleichnamigen TV-Film. Seitdem spielte sie in zahlreichen Fernseh- und Kinofilmen wie Christian Petzolds CUBRA LIBRE (1996), HUNGER – SEHNSUCHT NACH LIEBE (1998) unter der Regie von Dana Vavrova, DIE UNBERÜHRBARE (2000) von Oskar Roehler, 2001 in DER HIMMEL KANN WARTEN, 2003 in Oskar Roehlers DER ALTE AFFE ANGST und „DIE DATSCHE“ von Carsten Fiebeler, SIMONES LABYRINTH (2004), MEINE FRAU, MEINE FREUNDE UND ICH (2005) von Detlef Bothe, von 2001-2008 in den TV-Produktionen „TIEFE WUNDEN“ und „PLATT GEMACHT“ (Regie Buddy Giovenazzo), DER KRIMINALIST von Torsten C. Fischer und AFRIKA, MON AMOUR von Carlo Rola. 2008 stand Flemming in Oskar Roehlers LULU UND JIMI sowie THE EYE von Milos J. Kohout vor der Kamera. 2009 folgte unter anderem die Kinoproduktion GOETHE (Regie Philipp Stöltzl). 1998 erhielt Catherine Flemming den Bayerischen Filmpreis als Beste Nachwuchsdarstellerin, 2003 wurde sie mit dem Darstellerpreis bei dem Kurzfilmfestival Gua de la Java ausgezeichnet.

Henry Horn (Moritz)

Henry Horn, geboren 1997 in Köln, ist Sänger der erfolgreichen Teen-Rock-Band APOLLO 3, die er mit seinen Freunden Dario Barbanti und Marvin Schlatter gegründet hat. Mit dem Song „Superhelden“ landeten sie ihren ersten Charthit. Neben der Musik beschäftigt sich Henry ernsthaft mit der Schauspielerei, nachdem er zufällig für eine Folge bei ALARM FÜR COBRA 11 entdeckt wurde. Mit TEUFELSKICKER gibt er sein Kinodebüt. Falls Henry nicht im Proberaum oder zum Schauspielunterricht geht, spielt er am liebsten Gitarre, chattet oder fährt Inliner.

Dario Barbanti (Alex)

Dario Barbanti, geboren 1997 in Köln, spielt Gitarre in der Rockband APOLLO 3. Obwohl er bereits zu einigen Castings eingeladen wurde, stellt er sich mit seinen Bandkollegen Henry und Marvin für TEUFELSKICKER zum ersten Mal vor die (Film-) Kamera. Zu seinen Hobbys zählt Gitarren sammeln, Skatern, BMXn, psp spielen, Handball und Inlinern. 

Marvin Schlatter (Shadow)

Marvin Schlatter, geboren 1996 in Köln, ist der MC in der coolen Teen-Band APOLLO 3. Für einen Videodreh schlüpfte der sportliche Musiker bereits in die Rolle eines Basketballspielers, in TEUFELSKICKER gibt er sein Schauspieldebüt in einem Kinofilm. Marvin spielt gerne Klavier, mag Breakdance / Capoeira, Basektball und wii spielen.

Cosima Henman (Catrina)

Cosima Henman wurde 1996 in Köln geboren. In ihrer Freizeit treibt sie besonders gerne Leichtathletik. In TEUFELSKICKER gibt sie ihr Schauspieldebüt.

Yassine Gourar (Mehmet)
Yassine Gourar wurde 1996 in Düsseldorf, geboren. In seiner Freizeit treibt er gerne Sport: Yassine spielt Basketball, fährt Fahrrad oder Inliner und am liebsten steht er auf dem Bolzplatz, unter anderem spielt er im VfB Hilden. Nach einer Werbeproduktion mit Thomas Gottschalk ist TEUFELSKICKER seine erste Kinoproduktion.

Sammy Scheuritzel (Niko)

Sammy Scheuritzel ist 1998 in Berlin geboren. Er stand bereits bei Schulaufführungen für DAS KLEINE GESPENST oder PIPI LANGSTRUMPF auf der Bühne. Seit 2004 ist er Mitglied der Murkelbühne. Sammy spielte bei den Fernsehproduktionen SCHATTENKINDER (2006) und SOKO LEIPZIG – TÖDLICHER FEHLER (2008) mit. Außerdem wirkte er bei den Kinoverfilmungen EIN FREIER TAG (2007) und MORPHUS (2008) mit. Seit Herbst 2009 ist er als „Würgen“ in dem Kinofilm WICKIE UND DIE STARKEN MÄNNER im Kino zu sehen. Sammy ist sehr sportlich, liebt allen voran Fußball und Schwimmen und spielt Klavier.

Kaan Aydogdu (Enes)

Kaan Aydogdu, geboren 1999 in Berlin, liebt die Schauspielerei und die Musik – Hauptsache, es ist genügend Action dabei. In seinem Schauspieldebüt LASKO – DIE FAUST GOTTES (2008) durfte er sich in seiner Rolle mit vielen Stunts und Actionsequenzen richtig ausleben. Im Jahr zuvor stand er bereits für das Musikvideo FEUER von Jan Delay sowie für die TV-Produktionen DR. CHAUVIE (2009) und LÖWENZAHN-FRÖSCHE (2009) vor der Kamera. Kaan rappt und singt leidenschaftlich Hipp-Hopp, unter anderem trat er mit DOA 21 2008 auf der EM-Fanmeile auf, fährt gerne Kickboard, schwimmt, boxt und macht Akrobatik am Tuch.

Tim Troeger (Mark)

Tim Troeger, geboren 1994 in Hamburg, gab sein Schauspieldebüt 2000 im GROSSTADTREVIER. Seitdem spielte er in zahlreichen Fernseh-, Werbe- und Kinoproduktionen mit, unter anderem im TATORT LASTRUMER MISCHUNG (2001), Oliver Dommengets HILFE, ICH BIN EIN JUNGE (2001) und dem Fernsehfilm NEGER, NEGER, SCHORNSTEINFEGER (2005). Tim stand 2002 für die Inszenierung MARIA STUART im Schauspielhaus Hamburg auf der Bühne. Privat spielt er am liebsten Fußball und ist ein großer Fan des HSV.

STAB

Granz Henman (Regisseur)

Granz Henman, geboren in London, studierte Kreatives Schreiben und Animation an der New York University und Englische Literatur am Trinity College in Dublin. Sein erstes Drehbuch (DER EISBÄR) schrieb er 1998, bei dem er als Regisseur an der Seite von Til Schweiger verantwortlich zeichnete. Es folgte das Drehbuch zu der Teenagerkomödie HARTE JUNGS (2000), zu dessen Fortsetzung KNALLHARTE JUNGS (2002) Granz Henman auch Regie führte. 2007 schrieb er das Drehbuch zu PORNORAMA und KEIN BUND FÜRS LEBEN. Für die Bundeswehrkomödie übernahm er auch die Regie. 

Christoph Silber (Drehbuch)

Christoph Silber, geboren 1971 in Berlin, ist Autor, Produzent und Regisseur. Schreibend wirkte er unter anderem an den Filmen WENN MÄNNER FRAUEN TRAUEN (2000), GOOD BYE, LENIN (2003), THE RING THING (2004), NORDWAND (2007) und LIEBE IST NUR EIN WORT (2009) mit und zeichnete als Chefautor für verschiedene Folgen von DER KRIMINALIST und TATORT verantwortlich. Als Co-Autor von GOOD BYE, LENIN erhielt er zahlreiche Auszeichnungen und Preise, unter anderem den Deutschen Filmpreis und Europäischen Filmpreis für das Beste Drehbuch. Mit dem Preis der Deutschen Filmkritik wurde Christoph Silber für das Drehbuch zu NORDWAND geehrt. Für seine Neuentwicklung des Hamburger TATORT wurde er 2009 mit dem Adolf Grimme-Publikumspreis ausgezeichnet.

Thomas Peter Friedl (Produzent)
Filmproduzent, Geschäftsführer und CEO der UFA Cinema 

Thomas Peter Friedl ist Filmproduzent und verantwortet zusätzlich als Geschäftsführer und CEO die Aktivitäten der UFA Cinema. 

Mit der Wiederbelebung des Kinobrands UFA, als eine der weltweit bekanntesten und traditionsreichsten Marken im Kinoproduktionsmarkt setzt Bertelsmann, die RTL Group und FremantleMedia ein deutliches Zeichen für die starke Bedeutung des Kinos auch im digitalen Zeitalter.

Bis 2008 war Friedl als Präsident Distribution & Marketing und Mitglied des Vorstands für die Constantin Film AG sowie für verschiedene Tochterunternehmen über 18 Jahre erfolgreich tätig. Er übernahm die Verantwortung für den gesamten nationalen und internationalen Verleih- und Marketingbereich, trieb konsequent den Umbau der Verleihstruktur voran und positionierte das Unternehmen damit sehr erfolgreich im deutschen und internationalen Markt. Besonders die konsequente Verbreiterung des Verleihangebotes mit den Schwerpunkten deutsche Eventfilme, Hollywood-Blockbuster, Family Entertainment und kommerzielle Arthouse-Filme machte die Constantin Film nachhaltig zum führenden, unabhängigen deutschen Produktions- und Verleih-unternehmen.

Unter Friedls Federführung wurden die zwei erfolgreichsten deutschen Filme aller Zeiten verliehen: DER SCHUH DES MANITU (USD 84,5 Mio. Boxoffice in Deutschland) und (T)RAUMSCHIFF SURPRISE (USD 66,3 Mio. Boxoffice in Deutschland). Filme im Verleih der Constantin Film haben in den 12 Jahren unter Friedls Leitung allein in Deutschland mehr als 180 Mio. Kinobesucher begeistert und einen Umsatz von über 1 Milliarde USD an den Kinokassen eingespielt.

Im internationalen Verleihbereich verantwortete Friedl die Kinoauswertung von erfolgreichen Produktionen wie beispielsweise den RESIDENT EVIL-Filmen, die bisher zusammen über USD 700 Mio. weltweit in den einzelnen Auswertungsstufen umgesetzt haben oder PERFUME – THE STORY OF A MURDERER, der bis heute an den weltweiten Kinokassen über USD 105 Mio. eingespielt hat. Ebenso betreute Thomas Peter Friedl diverse Kampagnen für die Academy Awards, u.a. NIRGENDWO IN AFRIKA (Oscar für den Besten fremdsprachigen Film 2001) oder DER UNTERGANG (Nominiert für den Besten fremdsprachigen Film 2005).

Als Geschäftsführer und Filmproduzent der UFA Cinema verantwortet Thomas Peter Friedl aktuell die Verfilmung der beliebten Kinder- und Jugendbuchbestseller TEUFELSKICKER und HANNI & NANNI, DIE KOMMENDEN TAGE in Zusammenarbeit mit Lars Kraume (Badlands Film), die Kinokomödie TAUBEN AUF DEM DACH (AT) und die Bestsellerverfilmung DSCHUNGELKIND. Damit konnte die UFA Cinema nur 18 Monate nach Gründung die ersten 5 Produktionen erfolgreich realisieren.

UFA CINEMA befindet sich des weiteren in der Vorbereitung für die Kinoproduktionen JESUS LIEBT MICH, GOTT WILL ES, DAS WOCHENENDE, DIE MITTAGSFRAU, GLENNKILL, MARNIES WELT, MIESES KARMA, HEMPELS SOFA, VATERLAND und DER MEDICUS, die in den kommenden 2 Jahren u.a. verfilmt werden.

Markus Brunnemann (Produzent)
Produzent Phoenix Film

Der 1972 geborene Markus Brunnemann hat schon früh seine Begeisterung für das Fernsehen entdeckt und ist gleich nach seinem Abitur in die Filmproduktion eingestiegen. Seit 1993 ist er geschäftsführender Gesellschafter des Traditionsunternehmens Phoenix Film und deren Tochtergesellschaften Phoebus Film und Deutsche Synchron. Als Gastdozent für „Creative Serialproducing“ an der Filmakademie Baden Württemberg in Ludwigsburg gab er jungen Talenten lange Jahre wertvolles Wissen aus der Praxis mit auf den Weg. Zudem war er 2005 und 2006 Mitglied der Jury des Deutschen Fernsehpreises. 

Zu den großen Produktionen der letzten Jahre, die Markus Brunnemann als Produzent verantwortete zählen neben der beliebten Langlaufserien UNSER CHARLY (ZDF) und HALLO ROBBIE! (ZDF) unter anderem weitere Teile der Reihe ZWEI HERZEN UND ZWÖLF PFOTEN (ZDF), die historische Serie UNTER LINDEN (Sat.1), sowie ALLEIN UNTER BAUERN (Sat.1) mit Christoph M. Ohrt, DAS PAPST-ATTENTAT (RTL) mit Heiner Lauterbach und DOKTOR MARTIN (ZDF). Für seine Rolle in DOKTOR MARTIN  hat Hauptdarsteller Axel Milberg 2008 den Bayerischen Fernsehpreis erhalten. Von 2001 – 2004 produzierte Markus Brunnemann die erfolgreiche Sat.1-Serie EDEL & STARCK, die mit dem Deutschen Fernsehpreis (2002), Bayerischer Fernsehpreis (2003) und Romy (2003) ausgezeichnet wurde.  

Eines der strategischen Ziele, die Markus Brunnemann verfolgt, ist als Produzent seinen Auftraggebern ein breit aufgestelltes Produktionsspektrum anzubieten: vom besonderen Spielfilm über langlaufende Serien und Daily Soaps bis hin zur Kinoproduktion. Beispiele dafür sind die außergewöhnliche Serie FLEMMING (ab 13. November im ZDF), in der Tradition von „Der letzte Zeuge“ mit Theaterstar Samuel Finzi als Kriminalpsychologe und Claudia Michelsen in den Hauptrollen. Außerdem das Plattform übergreifende Horror-Format KILL YOUR DARLING (26.10. auf PRO7) – eine erfolgreiche Synthese aus Mobile TV/Internet und klassischem Genrefilm.

Die Realisierung des Biopics ROMY hat für Markus Brunnemann einen ganz besonderen Stellenwert. Schon sehr lange faszinierte ihn die Biografie der einzigartigen Schauspielerin Romy Schneider. Die Umsetzung mit Jessica Schwarz als Romy (11. November in der ARD) schlägt große Wellen.

Gemeinsam mit Grundy UFA produzierte Markus Brunnemann über 600 Folgen der erfolgreichen Sat.1-Telenovela VERLIEBT VERLIEBT IN BERLIN und hat seitdem die Kompetenz in industrieller Fertigung hochwertiger, täglicher Formate kontinuierlich ausgebaut. Für den hart umkämpften Access Primetime Sendeplatz entwickelte er nochmals zusammen mit Grundy UFA für Sat.1 die tägliche Serie EINE WIE KEINE, die am 16. November startet. Im nächsten Jahr geht eine weitere neue von Phoenix Film produzierte Serie, DANNI LOWINSKI mit Annette Frier, ebenfalls in Sat.1 auf Sendung. 

Als strategisches Ziel treibt Markus Brunnemann den Ausbau der Phoenix-Kernkompetenz, die Serienherstellung, hin zu Weeklies voran. Bereits jetzt stellt Phoenix Film die langlebigen Serien im kosteneffektiven Verfahren der „Industrial Production“ her. 

Eine der größten Herausforderungen, die Produzent Markus Brunnemann an sich selbst stellt ist: Menschen wirklich zu unterhalten!

Dr. Jürgen Schuster (Produzent)

Produzent und Geschäftsführer der UFA Cinema 

Nach seinem Studium der Wirtschaftswissenschaften arbeitete Jürgen Schuster von 1988 bis 1993 für den Süddeutschen Rundfunk (SDR) zunächst als Referent in der Intendanz, danach war er für den Aufbau und die Leitung der Programmwirtschaft in der Fernsehdirektion des SDR zuständig. 
Parallel dazu promovierte er in Kooperation mit dem SDR im Rahmen eines von der deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderten Projekts über strategisches Management von öffentlich-rechtlichen Fernsehunternehmen.

Im November 1993 wechselte er zu RTL Television nach Köln, wo er mit dem Aufbau und der Leitung der neu geschaffenen Stabsstelle Produktionsmanagement beauftragt war. Während dieser Zeit unterstützte er im Verlauf des Jahres 1996 im Auftrag von RTL den Aufbau der Firma Action Concept als weiterer Geschäftsführer.

Im Oktober 1999 kam er schließlich zur UFA Film und TV Produktion, wo er in die Geschäftsführung verschiedener Firmen eintrat, u.a. der teamWorx in Berlin und der HDTV in München bis Juni 2002.

Seit Januar 2002 ist Jürgen Schuster auch Mitglied der Geschäftsführung der Phoenix-Film in Berlin. Bei der teamWorx Television & Film GmbH mit den Firmenniederlassungen in Berlin, Köln, München, Leipzig und Ludwigsburg ist er seit 1999 als Geschäftsführer und Produzent tätig. 

Jürgen Schuster hat an zahlreichen preisgekrönten Filmen als Produzent mitgewirkt. Zu den erfolgreichsten Produktionen zählt der Zweiteiler „Die Flucht“, der bei seiner Ausstrahlung mehr als 13 Mio. Zuschauer erreichte und u.a. mit dem Publikums-Bambi sowie als „Bester TV-Film“ beim Shanghai Television Festival ausgezeichnet wurde.
Weitere mehrfach ausgezeichnete Fernsehspiele waren „Das Wunder von Berlin“ (Deutscher Fernsehpreis für den Schauspieler Michael Gwisdek sowie „Golden Chest“ für das beste Drehbuch, bester Film beim International TV Festival in Budapest), „Nicht alle waren Mörder“ (drei Grimme Preise) und zuletzt „Mogadischu“, der u.a. mit der „Romy“, der „Diva“, der „Goldenen Kamera“ sowie beim Bayrischen Fernsehpreis mit einem Sonderpreis für den Regisseur Roland Suso Richter ausgezeichnet wurde. „Mogadischu“ wurde im September 2009 beim deutschen Fernsehpreis als „Bester Fernsehfilm“ ausgezeichnet. 

Im Frühjahr 2008 wurde er zudem in die Geschäftsführung der neu gegründeten UFA Cinema berufen, wo er dieses Jahr eine Reihe von Kinoproduktionen produzentisch betreut, u.a. „Teufelskicker“, „Hanni & Nanni“, „Tauben auf dem Dach (AT)“ sowie „Dschungelkind“.

Mit der Wiederbelebung des Kinobrands UFA, als eine der weltweit bekanntesten und traditionsreichsten Marken im Kinoproduktionsmarkt setzt Bertelsmann, die RTL Group und FremantleMedia ein deutliches Zeichen für die starke Bedeutung des Kinos auch im digitalen Zeitalter. 

UFA Cinema (Produktion)
Die UFA Cinema, Anfang 2008 gegründet, steht für kommerzielles Kino mit großer Bandbreite. Von aufwendigen Roman- und Bestsellerverfilmungen, Komödien für alle Zielgruppen, unterhaltsamen Family Entertainment, anspruchsvollem und politischem Kino bis zu Kino der Filmemacher von morgen reichen die Genrebereiche in denen ab 2009 jedes Jahr 6 bis 10 deutsch- und englischsprachige Filme hergestellt und in Deutschland und weltweit ausgewertet werden.

Die UFA Cinema ist ein Unternehmen der UFA-Gruppe, einem der bekanntesten und profiliertesten deutschen Film- und Fernsehunternehmens und dem größten Produzenten audiovisueller Inhalte in Deutschland. Mit den Geschäftsführern Wolf Bauer, Thomas Peter Friedl, Prof. Nico Hofmann und Dr. Jürgen Schuster wird die UFA Cinema von einem erfolgreichen und erfahrenen Team geführt. Mit Büros in Berlin, München, Potsdam und Köln ist die UFA CINEMA an allen großen Medienstandorten in Deutschland vertreten.

Mit der strategischen Verleih-Partnerschaft von Focus Features International (FFI) und Universal Pictures International (UPI), wird UFA Cinema zu einem neuen und großen Player in der nationalen und internationalen Kinolandschaft. Universal Pictures International Germany und Focus Features International sind dafür die besten Partner. Ihr  internationaler Geschäftsansatz, ihre globalen Produktionspartnerschaften und ihre Beziehungen zu Filmschaffenden weltweit macht sie unter den US-Studios einzigartig.

Mit der Wiederbelebung des Kinobrands UFA, als eine der weltweit erfolgreichsten und traditionsreichsten Marken im Kinoproduktionsmarkt setzt Bertelsmann, die RTL Group und FremantleMedia auch ein deutliches Zeichen für die Bedeutung des Kinos im digitalen Zeitalter.

Phoenix Film (Produktion)

Phoenix Film, im Jahre 1979 von Karlheinz Brunnemann gegründet, zählt mit ihrer außergewöhnlichen fiktionalen Serienkompetenz zu den Garanten publikumswirksamer, spannender und emotional ansprechender Fernsehunterhaltung in Deutschland. Markus Brunnemann ist geschäftsführender Gesellschafter der Phoenix Film. Die UFA-Gruppe, die seit 2002 Anteile an der Phoenix hält, wird innerhalb der Geschäftsleitung von Dr. Jürgen Schuster vertreten.

Mit Erfolgsserien wir DR. STEFAN FRANK  (RTL) oder OP RUFT DR. BRUCKNER (RTL), UNSER CHARLY und HALLO ROBBIE! (ZDF) sowie EDEL & STARCK (SAT.1), DANNI LOWINSKI (SAT.1) beeinflusst die Produktionsfirma die aktuelle deutsche Fernsehlandschaft nachhaltig. Für den hart umkämpften Access Primetime-Sendeplatz entwickelte Phoenix Film gemeinsam mit Grundy UFA nach ihrer ersten sensationellen Gemeinschafsproduktion, der Telenovela VERLIEBT IN BERLIN, für SAT.1 die tägliche Serie EINE WIE KEINE. Mit Spielfilmen wir DU BIST NICHT ALLEIN – DIE ROY-BLACK-STORY (RTL) mit Christoph Waltz, ADRENALIN (RTL) mit Til Schweiger,  AM KAP DER LIEBE (ARD), DAS PAPST ATTENTAT (RTL) und kürzlich ROMY (ARD) mit Jessica Schwarz hat sich Phoenix Film als Top-Produktionsfirma etabliert. Mit dem plattformübergreifenden Projekt KILL YOUR DARLING (Pro7) und dem Kinofilm „Teufelskicker“ hat die Firma konsequent ihr Portfolio erweitert.

.

Universal Pictures (Verleih)

Universal Pictures ist ein Geschäftsbereich von Universal Studios (www.universalstudios.com). Universal Studios ist Teil von NBC Universal, einem der weltweit größten Unternehmen der Medien- und Entertainment-Branche in Entwicklung, Produktion und Marketing von Entertainment, News und Informationen für ein weltweites Publikum. NBC Universal entstand im Mai 2004 durch die Vereinigung von NBC und Vivendi und besitzt und vertreibt ein hochwertiges Portfolio, das aus News- und Entertainment-Networks, einem wichtigen Filmunternehmen, bedeutenden Fernsehproduktionen, einem führenden Fernsehsender und weltberühmten Freizeitparks besteht. NBC Universal gehört zu 80% General Electric und zu 20% Vivendi.
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